
         Angewandte Geologie

Bergbauspuren bei Haagwies und Pfaffenreuth

Geotop-Nummer: 275G002

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 15.10.2019

7348GT000008

HauzenbergGemeinde:

Landkreis/Stadt: Passau

Geländehöhe: 550 m NN

Größe (Länge x Breite) 250 x 150 m

Fläche: 37.500 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7348 Wegscheid

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Passauer Wald

Kurzbeschreibung des Geotops

Ein großes Bruchfeld bei Haagwies mit verfallenen Schächten, Pingen und Halden zeugt von reger
Abbautätigkeit. Zahlreiche Einzelabbaustellen wurden später zu einem Feld zusammengefügt. Das
ehemalige Stollennetz steht mit dem heute aktivem Abbau bei Kropfmühl in Verbindung. Der
Ewigkeitsstollen dient der Wasserhaltung. Das hölzerne Gebäude des Scherlesreuther Schachts wurde
erneuert. Infotafeln erläutern die Geschichte des Bergbaus.

Bergbauspuren finden sich auch zwischen Pfaffenreuth und Steinbichl (Abbaufeld "Stierweide" mit großen
Halden) sowie bei Pfaffenreuth (Trichtergrubenfeld; vor dem 19. Jahrhundert).

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

13.666385° E

48.622282° N

5.395.986

843.837

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopBergbauspuren bei Haagwies und Pfaffenreuth

Nr. Geotoptyp

1 Pinge/nfeld

Biotit-Plagioklasgneis

Nr. Geologie des Geotops

1 Migmatischer,nebulitischer Gneis

2 Graphitschiefer, -gneis, -quarzit

4 Kalksilikatgneis/Erlan

3

Kalksilikatfels

Nr. Petrographie des Geotops

1 Biotit-Plagioklas-Gneis

2 Gneis

3

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Pfaffl (1981) in: Der Aufschluss. Sd.Bd. 31

Paläozoikum

Paläozoikum

Paläozoikum

Paläozoikum

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

tlw. verstürzt, zugewachsen, als Materiallagerplatz genutzt

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopBergbauspuren bei Haagwies und Pfaffenreuth

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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